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                    Der Sprecherkreis 

Fazit: 
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BVWP 2003 – Unsere  Bewertung 
Die A 22 ist "nur " im weiteren Bedarf und das ist gut so. 
Sie wird in den nächsten Jahren nicht gebaut. Es sei 
denn der Bundesverkehrswegeplan wird 
zwischenzeitlich noch einmal angepasst und die 
entsprechenden Umweltprüfungen fallen „pro-Autobahn“ 
aus. Dieses Szenario ist durchaus denkbar, denn es ist 
von Lokal-, Landes- und Bundespolitikern so gewollt. 
Das heißt also: Keine endgültige Entscheidung!!! 
Die A20 befindet sich bereits in der Planungsphase und 
soll in den nächsten Jahren realisiert werden. 
Der Elbtunnel soll trotz aller Gegenteiligen Untersu-
chungen weiterhin privatwirtschaftlich finanziert werden. 
Es gibt Anzeichen, dass die A22 (eventuell statt A20) so 
schnell wie möglich realisiert werden soll.  
1. Ausgerechnet die Elbquerungsvariante mit den 

schlechtesten Zahlen (geringes Verkehrsauf-
kommen, hohe Kosten, private Finanzierung des 
Tunnels äußerst unwahrscheinlich) wurde in den 
BVWP aufgenommen. Der Drochtersen-Tunnel 
macht nur für einen A22-Streckenverlauf „Sinn“. 

2. Die A20 von Drochtersen an die A26 heißt zukünftig 
A26. So wird eine kleine Variante für den Hamburg-
nahen-Verkehr geschaffen, die alle A22-Möglich-
keiten offen lässt. 

3. Eine kleine, harmlos erscheinende Landstraße als 
neue Ortsumgehung bei Bremervörde wird als 'Teil-
stück A 22' bezeichnet. 

 

 
Dass eine Unterelbquerung bei Drochtersen privatwirt-
schaftlich nicht finanzierbar ist, wird ignoriert. Dass alle 
offiziellen Untersuchungen erweisen, dass eine A22 wirt-
schaftlich unsinnig ist, wird ebenfalls ignoriert. Stattdessen 
wird fleißig weiter an Traumschlössern geplant, die als 
Investitionsruinen sowohl Steuergelder als auch unsere 
Landschaft vernichten werden.  
All dies lässt nur einen Schluss zu: 
Wenn die „kleine“ A20-/ A26-Lösung mit dem Tunnel in 
Drochtersen umgesetzt wird, bleibt für die ‚Koalition 
der Willigen’ als "große Lösung" für den 
Schwerlastverkehr durch Europa die A22 als Autobahn 
quer durch das Elbe-Weser-Dreieck (und die Dörfer, in 
denen wir leben) weiter realistisch.  
Wie geht es weiter? Die uns bedrohende A22 wird vermut-
lich nicht kurzfristig realisiert werden. Sie bleibt aber weiter 
Ziel der Politik. Für uns als BI gilt deswegen: 
geduldig und mit laaangem Atem die Stimme der Vernunft 
zu vertreten. Dabei nehmen wir als erstes und sehr intensiv  
den Elbtunnel aufs Korn. Ohne Tunnel keine Autobahnen 
durch unsere Heimat. 

 
 

 

Durch ihn sollen etwa 20.-25.000 PKW und LKW am Tag 
Richtung Süden rollen. Viel zu wenig für die notwendige 
privatwirtschaftliche Finanzierung (der Tunnel ist nicht im 
Bundesverkehrswegeplan aufgeführt!). Alle seriösen 
Berechungen bestätigen den katastrophalen Nutzenwert 
des Tunnels. Er bringt außerdem kaum Entlastung für 
den Hamburger Tunnel und ist mit 600 Mio € von den 

Planungsbehörden „schön gerechnet“. Fakt ist: Ohne 
Tunnel keine Autobahn. Ohne Tunnel keine Umweltzer-
störung und Investitionsruine. Es gilt einen Schildbürger-
streich zu verhindern, der uns Steuerzahler durch staatli-
che Bürgschaften bei einem absehbaren Scheitern des 
Tunnels hunderte Millionen Euro kosten wird.

Der Elbtunnel  

und A26 

Internet-Tipp: 
Den Bundesverkehrswegeplan gibt es auf der 
Homepage des Bundesverkehrsministeriums: 
www.bmvw.de  
Mehr Info  und Bewertungen gibt es beim BUND unter 
www.bvwp.de  

http://www.bmvw.de/
http://www.bvwp.de/


Das Raumordnungsverfahren zur A20 (jetzt A26) von 
Drochtersen bis nach Stade/ Agathenburg ist voran ge-
schritten. Das ROV ist der erste planerische Schritt, um 
eine Bauermächtigung zu erreichen (s.g. Planfeststel-
lungsbeschluss). Hier werden alle Bedenken und Ein-
wände von „wichtigen Stellen“ vorgetragen. Auch wir als 
BI haben als eine von über 50  „Einwändern“ unsere Be-
denken auf etwa 30 Seiten deutlich gemacht. Wir haben 

uns in der Stellungnahme auf den Tunnelbereich und die 
Strecke zwischen Drochtersen und Stade beschränkt. Als 
direkt Betroffene (einige BI-Mitglieder werden die Autobahn 
sehr nahe erleben) und als anliegende Gebiete“ werden wir 
massiv durch Lärm, Abgase und Umweltzerstörungen (z.B. 
auf die Moorgebiete) betroffen sein.  Außerdem ist der 
Elbtunnel der Vorbote für die A22. Wir engagieren uns 
deshalb intensiv im Rahmen des ROV. Hierbei werden für 
die Zukunft weichenstellende verfahrensrechtliche Ent-
scheidungen getroffen.  
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Raumordnungsverfahren  (ROV) A20 

Hilfe durch Rechtsanwalt nötig
Karte A20- Raumordnungsverfahren 
Herzliche Grüße Ihr/ Euer 
-Für den Sprecherkreis- 
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Spendenaufruf: 
Der Kampf gegen die uns bedrohenden 
Autobahnen geht in eine entscheidende 
Phase. Jetzt ist juristischer Sachverstand 
nötig! Wir benötigen professionelle 
Unterstützung. Dafür benötigen wir Ihre 
Hilfe. Spenden Sie kleine und (gerne auch) 
große Beträge auf unser Konto.  
Helfen Sie unserer Sache, damit wir 
Zerstörung und Autobahnwahnsinn langfristig 
verhindern können. 
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ommerfest 

esichts der aktuellen Autobahn-Situation Lachen oder Weinen? Nein, anders: 
n lachen, klönen und Wein trinken. Und alles für den guten Zweck der BI. 

 Loewe liest aus Ihrem Roman „Das Teufelsmoor“. 
Eine Geschichte aus unsrer Region über die Menschen und die Natur. 

 

tführung in die Vergangenheit und in die Einzigartigkeit unserer Moorlandschaft 
Programm: 
 

• Kaffe und Kuchen satt für 5 Euro pro Person (zu Gunsten der BI) 
• Wein und mehr 
• Lesung Elke Loewe „Das Teufelsmoor“ 
• Leckere Buchweizencrêpes frisch gebacken 
• Herbstkranzbinden mit Anne Barthel 
• Kinderspiele und Kinderlesung 
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